
      

Bürgermeister Kunstprojekt hOURsErfolge für Senner 9

Markus Faißt und Erwin Willam 
konnten beim Käsewettbewerb 
mehrere Medaillen 
entgegennehmen.

Sommer 2018
Zugestellt durch
Österreichische Post.at
Amtliche Mitteilung

Anna-Amanda Steurer konstruierte 
im „Katzatöbele“ ein Kunstwerk der 
besonderen Art.

Unser neuer Bürgermeister 
Egmont Schwärzler stellt sich 
vor und erzählt von seinem 
Werdegang.

Egmont Schwärzler wurde am 18. Mai zum neuen Bürgermeister gewählt.
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 Neuer Bürgermeister von Krumbach
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Liebe Krumbacherinnen und Krumbacher!
Mein Name ist Egmont Schwärzler. Ich 
wurde am Freitag, den 18. Mai 2018 in der 
30. öffentlichen Sitzung der Gemeindever-
tretung im bis auf den letzten Platz gefüllten 
Pfarrsaal zum Bürgermeister gewählt und 
noch während der Sitzung durch Bezirks-
hauptmann Dr. Elmar Zech angelobt. Mit 
großer Freude habe ich die Wahl angenom-
men und das Gelöbnis abgelegt. Sodann 
wurde im weiteren Verlauf der Sitzung 
Markus Faißt zum neuen Mitglied des Ge-
meindevorstands sowie Elisabeth Steurer 
neu in den Prüfungsausschuss gewählt. Die 
frei gewordenen Funktionen als Prüfungs-
ausschuss-Ersatzmitglieder wurden durch 
Gabriel Steurer und Andreas Österle nach-
besetzt.
Neben zahlreichen Krumbacherinnen und 
Krumbachern waren auch Alt-Bürgermei-
ster Arnold Hirschbühl und einige Bürger-
meisterInnen und/oder Vizebürgermeister 
der Vorderwälder Gemeinden anwesend. 
Des Weiteren befanden sich Landtags-Vi-
zepräsidentin Martina Rüscher und Pfarrer 
Noby Acharuparambil unter den Gästen. 
Im Anschluss an die Sitzung empfing der 
Musikverein Krumbach uns neu gewählte 
Amtsträger mit musikalischen Klängen vor 
dem Pfarrsaal und die Krumbacher Bäue-
rinnen sorgten für das leibliche Wohl aller 
Anwesenden.
Nach einem kurzen Umtrunk im Pfarrsaal 
habe ich zu Hause im Rossbad freudig den 
traditionellen „Bürgermeisterbaum“ vor-
gefunden und in weiterer Folge die Wahl 
mit vielen erschienen Gästen bis spät in die 
Nacht gefeiert. Auch Markus Faißt konnte 
sich über einen „Vorstandsbaum“ erfreuen.

Geboren wurde ich am 4. Juli 1989 in 
Hohenems und aufgewachsen bin ich in 
Krumbach im Rossbad. Nach dem Besuch 
der Volksschule Krumbach, der Hauptschu-
le Lingenau und der Höheren Lehranstalt 
für Tourismus in Bludenz sowie Ableistung 
des Grundwehrdienstes bin ich im Jahr 
2009 zum Studium nach Wien gewechselt. 
Nach Abschluss von Bachelor- und Ma-
sterstudium Wirtschaftsrecht an der Wirt-
schaftsuniversität Wien sowie dem Bache-
lorstudium Agrarwissenschaften an der 
Universität für Bodenkultur habe ich im 
Jahr 2015 mit dem Gerichtsjahr in Vorarl-
berg (Bezirksgericht Bezau und Landesge-
richt Feldkirch) begonnen. Direkt im An-
schluss an die Gerichtspraxis begann ich im 

Jahr 2016 bei der Firma Fruchtsaft Pfanner 
in Lauterach als Unternehmensjurist und 
Beteiligungscontroller. 
Während meiner ganzen Studienzeit in 
Wien bin ich unserer Gemeinde und insbe-
sondere der Feuerwehr immer treu geblie-
ben. So habe ich jede (auch noch so kurze) 
Ferienzeit in Krumbach verbracht und je 
nach Möglichkeit an Veranstaltungen und 
(Feuerwehr-)Übungen teilgenommen. 

Schon als Kind war ich politisch interessiert. 
So ist das erste große politische Ereignis, 
das ich bereits als 10-Jähriger aktiv verfolgt 
habe, die Belegung Österreichs mit Sankti-
onen seitens der damaligen EU-Mitglieds-
staaten. Die Politik ist für mich seit jeher 
weder negativ noch positiv besetzt, sie ist 
vielmehr eine gesellschaftliche Notwen-
digkeit. Denn der Mensch, der als „zoon 
politikon“ nach einem Leben in (geord-
neter) Gesellschaft/Gemeinschaft strebt, 
ist darauf angewiesen eine funktionieren-
de Gesellschaftsordnung vorzufinden. Die 
Herstellung und Weiterentwicklung dieser 
Ordnung der Gesellschaft ist die schwierige 
Aufgabe der Politik. Sie hat die Einzelin-
teressen, die Summe der Einzelinteressen 
und das Gemeininteresse abzuwägen und 
die Rahmenbedingungen zur maximalen 
Freiheit und Möglichkeit aller abzustecken. 
Ich freue mich, dass ich mich als neunt-
jüngster Bürgermeister Österreichs einem 
kleinen Teil dieser schwierigen Aufgabe 
widmen darf.

So möchte ich mich auch an dieser Stelle 
noch einmal bei allen für das in mich gesetz-
te Vertrauen bedanken. Bei Alt-Bürgermei-
ster Arnold Hirschbühl für sein gesamtes 
politisches Wirken und die vielen Ge-
spräche. Bei den Mitgliedern der Gemein-
devertretung für das einhellige Votum, das 
ein starkes Fundament für die kommende 
politische Arbeit darstellt. Bei allen, die zum 
Gelingen der Sitzung vom 18. Mai 2018 bei-
getragen haben. Mein Dank gilt auch be-
sonders dem Musikverein, den Krumbacher 
Bäuerinnen und der Feuerwehr für ihre 
Unterstützung sowie allen, die beigetragen 
haben, Baum und Kranz als Empfang im 
Rossbad vorzubereiten.

Vielen Dank

Egmont Schwärzler

Bürgermeister 
Egmont Schwärzler
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Landschaftsreinigung 
Am 20. April verpassten die Kinder von 
Volksschule und Kindergarten unserer Ge-
meinde einen Frühjahrsputz. Die Land-
schaftsreinigung lief heuer im Rahmen des 
Projektes der Klimaschule ab. 
Während die Kindergartenkinder eifrig im 

Kennenlernfrühstück
Am 21. April 2018 lud die Gemeinde 
Krumbach mit dem Sozialbeirat zu einem 
Kennenlernfrühstück für Neuzugezogene 
ein. Seit 2015 haben ca. 140 Personen die 
Gemeinde Krumbach als neue Heimat ge-
wählt. 40 Personen sind der Einladung zum 
Frühstück gefolgt und trafen sich in lockerer 
Atmosphäre. 

Dorf sammelten, reinigten die Volksschul-
kinder die Bereiche Oberkrumbach und 
Feipl bzw. die Parzellen Halden und Zwing. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den 
Kindern und Begleitpersonen für ihre Be-
reitschaft und das emsige Sammeln.

Treffpunkt war das Pfarrhaus, wo Altbür-
germeister Arnold Hirschbühl kurz über die 
Dorfkernentwicklung berichtete. 
Gemütlich ging es dann zum Kennenlernen 
in den Gasthof Adler. 
Als kleine Starthilfe für das Erkunden der 
Gemeinde erhielt jeder Teilnehmer einen 
Gutschein für eine geführte ​Moorwande-
rung. 

Beachvolleyballplatz Krumbach

Der Krumbacher Beachvolleyball- 
platz beim Haus der Christlichen 
Gemeinde, Dorf 6, wurde von der  
Christlichen Gemeinde und der 
Gemeinde Krumbach saniert.
Er steht nun allen Volleyball-
begeisterten wieder zu Verfügung.

Beachtet bitte die Regeln 
für die Benützung des 
Beachvolleyballplatzes:
•	 Sonntagvormittag kein 

Spielbetrieb, -nachmittag 
auf Anfrage bei Philipp Kifner 
möglich

•	 keine Zufahrt mit Mopeds
•	 Benützung des Grillplatzes ist 

nicht erlaubt
•	 Müll mitnehmen, um den Platz 

sauber zu halten
•	 nach dem Spielen den Platz mit 

dem Rechen ebnen
•	 wenn notwendig jäten
•	 Ball muss selbst mitgebracht 

werden
•	 öffentliche Toiletten benutzen
•	 Netze am Ende der Saison 

abnehmen beziehungsweise 
bei Beginn wieder anbringen

Spielplatzeröffnung  
Am 1. Mai 2018 fand die Eröffnung des sa-
nierten Spielplatzes statt. Vizebürgermei-
ster Dietmar Nußbaumer  berichtete über 
die erfolgreiche Sanierung;  der Kindergar-
ten und die Volksschule umrahmten das 
Programm durch musikalische Beiträge.

Der Krumbacher Spielplatz wurde 1999 
mit Dorfhus und Dorfplatz errichtet – die 
gute Lage und auch Ausstattung waren 
damals eine Besonderheit in der ländlichen 
Gegend. Seit einigen Jahren war eine Ge-
neralsanierung überfällig.  Vor zwei Jahren 
hat die Gemeindevertretung dann die Erar-
beitung eines Spiel- und Freiraumkonzeptes 
beschlossen. Als Starterprojekt zu diesem 
Konzept wurde die Sanierung des  Spiel-

platzes festgelegt. 
Ziel der Erneuerung war es, das bestehen-
de Spielangebot qualitativ zu heben und ge-
gebenenfalls zu erweitern.  Dabei wurden 
als Zielgruppen Kleinkinder, Kinder und Ju-
gendliche gleichermaßen berücksichtigt. 
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e5 Team

Anmeldung und weitere 
Informationen unter
www.fahrradwettbewerb.at oder bei 
deinem Veranstalter 
(Gemeinde Krumbach)

Radius Fahrradwettbewerb 2018 
- Jeder Kilometer zählt!

Unter allen teilnehmenden 
Gemeinden belegt Krumbach den 
vierten Platz! An dieser Stelle 
möchten wir allen KrumbacherInnen 
danken, die schon fleißig Kilometer 
gesammelt haben.

Hier ein paar Daten zum bisherigen 
Stand des Radius 2018:
•	 gesamt nehmen 77 

KrumbacherInnen teil
•	 Die Summe aller bisher 

geradelten Kilometer beträgt 
18.264,74 km

•	 insgesamt wurden  1.273,01 
kg CO2 gespart

•	 das entspricht einer Waldfläche 
von 63,65 m2

•	 Zusammen sparten wir 
4.250,97€ 

•	 und verbrannten 507.708 ,85 
Kilokalorien  

Eine Teilnahme am Radius 
Fahrradwettbewerb 2018 ist bis zum 
Ende der Veranstaltung möglich!

Familienradausflug 
Am 5. Mai traten Krumbacher Familien fleißig in die Pedale.

e5 Radausflug zum Alpsee bei bestem Radwetterelt

Die Tour stand unter dem Motto: Krumbach fährt Rad.

Am Samstag, den 2. Juni 2018 lud das 
Krumbacher e5-Team zu einer Radtour 
an den Alpsee ein. 
Vom Dorfplatz ging es über Aach zum 
Parkplatz des Hündleliftes. Dort stießen 
noch zwei begeisterte Elektro-Radfah-

rer dazu. Weiter über Thalkirchdorf 
auf der alten Salzstraße wurde der Alp-
see erreicht, wo im AlpSeeHaus die 
neue Naturpark-Ausstellung besichtigt 
wurde. Nach einer ausgiebigen Pause 
machte sich die Gruppe wieder auf den 
Heimweg. 

Wir trafen uns beim Dorfplatz und radel-
ten über Oberkrumbach und Glatzegg 
ins Rossbad.
Nach einer Erfrischung in der Wasser-
trete und kühlen Getränken ging es auf 
dem Radweg, vorbei am Moorraum und 

der Kapelle Salgenreute, zurück zum 
Ausgangspunkt. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei al-
len Teilnehmern!
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Komm tu‘s - Re Use
Ab 1. Juni 2018 gibt es die Möglichkeit, im Abfallsammelzentrum Basen
 „Re-Use Elektrogeräte“ abzugeben. 

Das heißt, gebrauchte, saubere und 
funktionsfähige Elektrogeräte können 
mit einem Re-Use Aufkleber zuhause 
gekennzeichnet und anschließend im 
Abfallsammelzentrum abgegeben wer-
den. Die Re-Use Aufkleber können im 
Gemeindeamt abgeholt werden. Bei der 

Prüfung und Bereitstellung der abgege-
benen Geräte durch die Caritas werden 
Arbeitsplätze in der Region geschaffen 
und gute Geräte können wieder kosten-
günstig für andere zur Verfügung gestellt 
werden. Wir freuen uns auf eure Unter-
stützung!

Naturvielfalt in Krumbach - Die Moorflächen ums Rossbad
Warst du schon einmal auf einer Biotopexkursion? Wenn du die faszinieren-
de Tier- und Pflanzenwelt direkt vor deiner Haustüre kennen lernen willst, 
dann komme doch auf die Exkursion in unserer Gemeinde. 

Zusammen mit erfahrenen Fachleuten 
des Landes Vorarlbergs kannst du die 
schützenswerten Naturjuwele deiner 
Heimat mit ihren charakteristischen 
Eigenschaften entdecken. Die Biotop-
exkursionen werden im Rahmen des 
Landesprogramms „Naturvielfalt in der 
Gemeinde“ in Zusammenarbeit mit in-
teressierten Vorarlberger Gemeinden 
angeboten. 

Unter der fachkundigen Leitung von 
Rosemarie Zöhrer hast du die Möglich-
keit am Samstag, den 28.07.2018 dieses 
besondere Naturjuwel in der Gemeinde 
Krumbach zu erkunden: 

Im Umfeld des Kurhauses Rossbad sind 
einige sehr schöne Moorflächen auf 

Grundmoränen-Terrassen erhalten. 
Obwohl sie Eingriffen unterworfen und 
einer teilweise frühen Nutzung unterzo-
gen wurden, weisen sie noch kleinflächig 
typische Hochmoorvegetation auf und 
beherbergen eine beeindruckende Ar-
tenvielfalt mit vielen gefährdeten und 
geschützten Pflanzen.

Für die Exkursion sind ca. 2 Stunden 
einzuplanen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich und die Teilnahme an der 
Führung ist kostenlos. Die Exkursion fin-
det bei jeder Witterung statt.

Die Einladung richtet sich an alle Inte-
ressierten, die die Vielfalt der Natur in 
Vorarlberg und deren besondere Natur-
schätze näher kennenlernen möchten!

Eckdaten zur Exkursion

Datum: Samstag 28.07.2018
Zeit: 09:30 Uhr

Treffpunkt: Hotel Rossbad

Exkursionleitung: Rosemarie Zöhrer

Mitzubringen: Festes, möglichst 
wasserabweisendes Schuhwerk, 
Wetterschutz, ggf. Fernglas, 
Getränke je nach eigenem Bedarf

Veranstalter: Gemeinde Krumbach 
und Abteilung Umwelt- und 
Klimaschutz im Amt der Vorarlberger 
Landesregierung in Kooperation mit 
dem Naturpark Nagelfluhkette

Informationen zu weiteren 
Biotopexkursionen finden Sie unter 
www.vorarlberg.at/biotope
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Projekt „Klimaschule“
Im Rahmen des Projekts „Klimaschule“ besuchte die 3. & 4. Schulstufe 
am 18.5.2018 den Kinder-Klima-Kongress im BORG Egg.

Zum Thema: „Klar! Auch vor dem Wald 
macht der Klimawandel keinen Halt!“ 
hatten die Schüler/-innen des BORG 
Egg verschiedene Stationen für die 
Volksschulkinder vorbereitet. Sie erklär-
ten den Kindern Modelle zur Baumgren-
ze und zur Schutzfunktion des Waldes, 
erläuterten ihnen mithilfe verschiedener 
Anschauungsmaterialien die Themen 
Treibhauseffekt und Gletscherschmelze 
und organisierten ein 1, 2 oder 3 – Spiel 
zum Thema Klimazonen. Das Highlight 
aus Sicht der Kinder war das Kaulquap-
pen-Fangen im Schulteich. 

Außerdem nahmen wir als VS Krumbach 
an der Aktion „Blühende Straßen“ teil. 
Ziel dieser landesweiten Aktion ist es, 
darauf aufmerksam zu machen, dass 
Straßen nicht nur Verkehrsraum sind, 
sondern auch Schulweg und somit Le-
bensraum für unsere Kinder. Daher wer-
den im Zuge dieser Aktion die grauen 
Straßenflächen vor Schulen und Kin-
dergärten bunt bemalt und geschmückt. 
Wir haben uns verschiedene Dinge 
ausgedacht und viel Zeit und Energie 
investiert, um den Straßenabschnitt 
zwischen Kirche und Schule bunter zu 
machen:
•	 Straße bemalen: Mithilfe von selbst-

gemachten Schablonen und Kreiden 
haben die Lehrpersonen Blumen auf 
die Straße gemalt. Die Kinder haben 
diese dann mit Dispersionsfarben 
angemalt.

•	 Holzblumen: Bei der Firma Integra 
haben wir für jedes Kind eine große 
Blume aus Holz bestellt, die die 
Kinder dann anmalen durften. Diese 
schmücken nun den Straßenrand. In 
der letzten Schulwoche darf jedes 
Kind seine Blume als Erinnerung mit 
nach Hause nehmen.

•	 Recyclingblumen: Aus Sauerrahm-
bechern entstanden wetterbe-
ständige Gänseblümchen für das 
Parkplatzgeländer. Die grüne Blu-
menwiese wurde aus gefärbten 
Leintüchern geflochten.

•	 Fensterblumen: Mithilfe von selbst-
gemachten Schablonen bastelten 
die Kinder in Zeichnen & Werken 
eine Blume aus Papier. 

•	 Windräder: Jedes Kind bastelte aus 
Papier ein buntes Windrad. 

Jetzt haben wir eine wunderschöne 
bunte Blumenwiese vor der Tür bzw. 
in der Schule, auf der sich folgende Blu-
men finden: Bocksbart, Gänseblüm-
chen, Glockenblume, Hahnenfuß, Klee, 
Lichtnelke, Storchenschnabel, Vergiss-
meinnicht und Wiesenschaumkraut. 
Wir hoffen, dass die Blumenwiese noch 
lange sichtbar ist!
Ein großes Dankeschön gebührt Hele-
ne Hammerer, die das Gesamtkonzept 
für dieses Projekt entwickelt und die 
Umsetzung organisiert und koordiniert 
hat! Ohne Lehrpersonen, die sich über 
das normale Maß hinaus für die Schule 
engagieren, wären solche Projekte nicht 
möglich!
Dir. Fabienne Hopfner 
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Lesenacht 4. Schulstufe
Die Viertklässler hatten heuer im Fach Heimatkunde den Schwerpunkt Uni-
versum.

Kindergarten
Der Sommer steht vor der Tür!
Das Kindergartenjahr 2017/18 
neigt sich langsam zu Ende. 
Die „großen“ Kinder sind schon 
sehr gespannt auf die Schule. 
Schultaschen werden gekauft, 
in der Schule wird geschnuppert 
und Wunschvorstellungen werden 
gemacht. Auch die anfangs noch 
kleinen Kinder haben riesige 
Fortschritte gemacht und sind in 
ihrer Persönlichkeit gewachsen. 
Ein besonderes Erlebnis für 
die Kinder war der Besuch der 
Militärmusik. Sie sind zu uns 
gekommen und haben uns mit 
ihrer Musik begeistert. Das 
Beste daran war jedoch, dass 
wir alle Instrumente auch selbst 
ausprobieren durften. Nun wissen 
alle Kinder ganz genau, welches 
Instrument sie einmal lernen wollen. 

Unter dem Titel „Krumbacher Kinder 
und der Kosmos“ fand zu diesem The-
ma über das gesamte Schuljahr eine 
Zusammenarbeit mit diversen Personen 
und Institutionen aus unserer Gemeinde 
statt:
Elisabeth Steurer (Volksschullehrerin)
Susi Österle (Bücherei Krumbach)
Paul Baumgartner (Hobbyastronom, In-
haber des Geschäfts „Himmelklar“).
Die Highlights waren:
•	 Bücherei-/Leseprojekt zum The-

ma Weltall: Unter der Leitung von 
Elisabeth Steurer erarbeiteten die 
Viertklässler in der Bücherei in ei-
nigen Doppelstunden das Thema 
„Weltall“. Neben der Arbeit mit 
Sachbüchern und vielfältigen Auf-
gaben in Form einer Lesestraße 
durften die Kinder selber ein großes 
Plakat gestalten. 

•	 Heimatkunde-Doppelstunde mit 
Paul: Paul erarbeitete mit den 
Viertklässlern das Thema „Licht-
geschwindigkeit“. Wie weit kommt 
das Licht in einer Sekunde, Mi-
nute etc.? Die Zahlen an der Ta-
fel wurden immer größer und die 
Rechnungen immer länger, bis wir 
schlussendlich ausgerechnet hatten, 
wie weit das Licht in einem Jahr 
kommt. Wisst ihr es? Nein? Wir 
jetzt schon – nämlich unglaubliche 
9,5 Billiarden Meter!

•	 Weltall-Lesenacht: Am 24.5.2018 
übernachteten die Viertklässler in 
der Schule. Vor dem Schlafengehen 
gab es ein buntes Programm. Zuerst 
durften die Kinder Mini-Plakate zu 
den Planeten basteln, bevor wir ei-
nen kleinen Fahrradausflug zu Paul 
in die Sternwarte machten. Nach-
dem wir den Mond und die Planeten 
Jupiter und Venus durch das große 
Spiegel-Teleskop bestaunt hatten, 
ging es im Stockdunkeln mit den 
Fahrrädern zurück ins Dorf. Um ca. 
22:30 Uhr trafen wir in der Bücherei 
ein. Susi überraschte uns mit einem 
sogenannten „kamishibai“ – einem 
Erzähltheater mit Bildkarten. Die 
Geschichte passte natürlich zu un-
serem Thema und handelte von ei-
ner Maus, die auf den Mond fliegen 
wollte. Danach zeigte sie uns noch 
ein Buch, in dem man Bilder mithil-

fe einer speziellen App „lebendig“ 
machen kann. Die Planeten und 
Raumschiffe sahen plötzlich richtig 
echt aus! Zum Schluss durften die 
Kinder noch ein Buch ausleihen. 
Wer kann schon von sich behaup-
ten, dass er einmal kurz vor Mit-
ternacht ein Buch in der Bücherei 
ausgeliehen hat?

•	 Auf dem Weg zurück zur Schule 
suchten wir noch Sternbilder am 
Sternenhimmel, bevor es dann 
zurück in die Klasse ging und bald 
Nachtruhe einkehrte.

Als Abschluss des Projekts ist noch eine 
Übernachtung im Zelt geplant. 

Damit ein solches Projekt gelingen kann, 
braucht es engagierte Menschen. Des-
halb möchte ich folgenden Personen ein 
großes Dankeschön aussprechen:

•	 Tamara Bechter (Elternvertreterin 
der 4. Schulstufe) für die Projekt-
idee und Mithilfe bei der Organisa-
tion und Umsetzung. 

•	 Elisabeth Steurer fürs Eingehen 
auf meinen Themenwunsch für das 
Büchereiprojekt mit den Viertkläss-
lern.  

•	 Susi Österle (Leiterin der Büche-
rei Krumbach) für das offene Ohr 
bezüglich Bücherwünschen für das 
Büchereiprojekt und den tollen Bei-
trag bei der Lesenacht.

•	 Paul Baumgartner für die tolle Zu-
sammenarbeit und das Zur-Verfü-
gung-Stellen seines Expertenwis-
sens.

Dir. Fabienne Hopfner

Wie jedes Jahr gibt es auch noch 
einen Ausflug für die Kinder, 
die im Herbst in die Schule 
kommen. Da dies heuer vier sehr 
wissbegierige Kinder betrifft haben 
wir uns entschieden, mit ihnen 
in die Inatura zu gehen, um dort 
spannende Dinge zu sehen. 
Auch der Kindergartenalltag wird 
immer wieder unterbrochen. Denn 
es stehen Schnuppertage bevor. Die 
Spielgruppe kommt zu uns, und wir 
schicken die „großen“ Kinder in die 
Schule. 
Doch vorerst genießen wir 
gemeinsam noch die letzten Tage in 
diesem Kindergartenjahr und freuen 
uns auf das Abschlussfest. 
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Verschiedenes

2018 vielerorts ein Feuerbrandjahr   
 
Heuer herrschten nahezu die gesamte Blütezeit hinweg perfekte Ver-
mehrungsbedingungen für die Bakterien. Inzwischen wurden bereits an 
einigen Stellen im Land massive Befälle festgestellt, die auch schon zu 
Rodungen in Obstanlagen geführt haben.

Erfolge für Krumbacher Senner!
Beim diesjährigen Käsewettbewerb in Wieselburg konnten die Hofkäserei 
Engel von Melanie und Markus Faißt sowie Erwin Willam aus der Parzelle 
Au mehrere Medaillen entgegennehmen.

Der Feuerbrand ist eine hochinfektiöse 
Bakterienkrankheit des Kernobstes. Ne-
ben Äpfeln, Birnen und Quitten wer-
den auch verwandte Zierpflanzen wie 
Weißdorn, Feuerdorn, Cotoneaster u.ä 
befallen. Die Infektion passiert in der 
Regel über die geöffnete Blüte. Mit Blü-
tenbestäubern werden von den Über-
winterungsstellen am Baum Bakterien 
in die Blüten transportiert. Dort können 
sie sich bei entsprechend warmer Wit-
terung so stark vermehren, dass sie über 
die Blüte in den Baum eindringen und 
diesen je nach Art und Sorte mehr oder 
weniger stark schädigen können. 

Daher ist es wichtig, Befälle zu melden 
und fachgerecht zu versorgen. Feuer-
brand ist meldepflichtig. Jede Gemeinde 
hat einen Feuerbrand-Beauftragten, der 
die Meldung bearbeitet und Ratschläge 
zur Versorgung befallener Pflanzen gibt. 
Gerade bei Birne und Quitte ist eine 
rasche Bekämpfung wichtig, damit die 
Bakterien nicht in den Baum eindringen, 
wo sie viele Jahre nachweisbar und in-
fektiös sind. Robuste Apfelsorten sind 
meist in der Lage, den Feuerbrand selbst 
abzustoppen und von selbst nach einigen 
Jahren wieder bakterienfrei zu sein.

Bei Feuerbrandbefall meldet euch 
bitte in der Gemeinde Krumbach 
unter georg.winder@krumbach.at 
oder  Tel.: 05513 8157.

Die Hofkäserei Engel reichte 3 verschie-
dene Käsesorten zur Bewertung ein. 
Dies waren der Bergkäse alt, der Pfef-
ferkäse und der Bockshornkleesamen-
käse. Alle drei Sorten überzeugten die 
Fachjury und wurden somit mit Gold 
ausgezeichnet. Der Bergkäse erreichte 
sogar die Höchstpunktezahl 100. Dieser 
wurde unter 69 eingereichten Proben in 
dieser Kategorie zum Siegerkäse gekürt.  
Markus Faißt erhielt für diesen Käse das 
begehrte „Kasermandl in Gold 2018“. 
Erwin Willam konnte  zwei Medail-
len entgegennehmen. Für seine zwei 
eingereichten Bergkäse errang er eine 
Silber- sowie eine Bronzemedaille. 

Blütenbüschel mit einer 
Blüte, die einen braunen 
Blütenstiel hat und nicht 
abfällt.

Austriebe in der Nähe 
des befallenen
Blütenbüschels welken.

Alle Austriebe am befal-
lenen Ästchen welken.

Wir gratulieren den Sennern Markus 
Faißt und Erwin Willam zu diesen her-
vorragenden Erfolgen.

Kräuterwanderung
mit Lisi und Annegret 

•	 Jeden ersten Mittwoch im 
Monat 

•	 findet bei jeder Witterung statt
•	 Gutes Schuhwerk und 

wetterfeste Kleidung wird 
empfohlen!

 
Treffpunkt 14:00 Uhr beim Biohof 
von Steurer Werner und Lisi 
(Engisholz 92). 
Dauer: circa 1,5 Stunden
 
In dieser Wanderung werden Sie 
lernen, Wildkräuter zu erkennen und 
zu verarbeiten. 
0664 9971353 Annegret 
0664 8989329 Lisi 
(ab 18.00 Uhr)

VN-Geburtstagsliste

Wir bitten alljene Personen, die 
NICHT in der VN-Geburtstagsliste 
veröffentlicht werden wollen, sich in 
der Gemeinde Krumbach zu melden. 
Dies betrifft alle KrumbacherInnen, 
die älter als 70 sind oder heuer 
ihren 70. Geburtstag feiern werden.
Wer sich in diesem Jahr schon abge-
meldet hat, ist schon vorgemerkt.

Das Zwing-Buch ist in dritter 
Auflage erschienen!

Im Gemeindeamt Krumbach ist 
das Zwing-Buch mit ergänzten 
Texten und neuen Bildern um 15,- € 
erhältlich.
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Verschiedenes

Wir sind sehr dankbar und glücklich 
über die Geburt von Martin.
Er bereichert seit dem 18.3.2018 
um 21.39 Uhr mit 3505 g und 52 
cm unser Leben.
Andrea und Stephan Hirschbühl mit 
Dominik und Sophia 

Geburt von Martin HirschbühlEin Kunstprojekt der besonderen Art
hOURs heißt die künstlerische Raumintervention der Krumbacherin  
Anna-Amanda Steurer.

Nun gehen auf Schritt und Tritt zwei 
winzig kleine Füße mit. 
Unser David erblickte am 17.3.2018 
in Bregenz mit stolzen 3850g und 
52cm das Licht der Welt. 
Mama Marika  Fischer und Däta 
Hanspeter  Bilgeri freuen sich riesig. 
 

Geburt von David Fischer

Ein Gespinst aus rund 20 km verzinktem 
Eisendraht - in seiner Gesamtheit von 
keinem Standort aus einsehbar. Die 
Wahl des Ortes, eine enge Schlucht im 
Bregenzerwald, folgt der Prämisse einer 
ausschnitthaften Perspektivenvielfalt, 
die dynamische und zeitkontinuierliche 
Abläufe einbezieht. Es ist eine kurze 
Phase, in der direktes Sonnenlicht über 

die zarte Textur der Oberfläche streift 
und Freiräume des Denkens öffnet. In 
ihnen trifft die Künstlerin auf die Poesie 
der vorrückenden Zeit. „Lászlo Moholy-
Nagy spricht von ‚vision in motion‘, dem 
‚Sehen in Bewegung‘„, so Anna-Aman-
da Steurer, „das weit über das sinnliche 
Erleben“ hinausgehe.

Antonia Mennel hat am 30.04.2018 
das Licht der Welt erblickt.
Die Eltern Dominik Mennel und 
Melanie Rüf freuen sich mit dem 
großen Bruder Valentin sehr über 
die Geburt von Antonia.

Geburt von Antonia Mennel

Kunstprojekt hOURs
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Sommerlesen 2018
Sommerlesen geht in die 7. Runde und findet während der Ferien vom 7. 
Juli bis 9. September 2018 statt. 

Für jedes Buch gibt es einen der sechs 
Stempel in den Lesepass. Wird dieser 
in der Bücherei Krumbach abgegeben, 
nimmt dieser automatisch an der Ver-
losung Mitte September 2018 teil. Es 
warten auch heuer wieder tolle Preise. 
Im Oktober gibt es dann nochmals eine 
weitere Chance auf den Hauptpreis, den 
die Bibliotheken Vorarlberg in ihrer groß-
en Verlosung bereit stellen. Für Fragen 
steht Euch das Büchereiteam während 
den Öffnungszeiten gern zur Verfügung. 

Wussten Sie dass die Bücherei und Me-
diathek Krumbach

•	 nicht nur Bücher, sondern auch 
Spiele, Hörbücher, Zeitschriften 
und Spiele verleiht?

•	 von über 1/3 der Krumbacher Be-
völkerung die Bücherei Krumbach 
genutzt wird?

•	 jeden 2. Mittwoch von den Volks-
schulklassen besucht wird?

•	 dem Kindergarten Krumbach regel-
mäßig eine Geschichte präsentiert?

•	 über die Mediathek Vorarlberg 
(www.mediathek-vorarlberg.at) 
rund um die Uhr elektronische 
Medien zum Verleih anbietet? 
UND

•	 an drei Tagen insgesamt 11 Stunden 
geöffnet hat - und das auch in den 
Sommerferien!

Der Juli bietet wieder einige Familienpass Aktionen!
Am 1. Juli ist der Bähnletag und am 8. 
Juli findet der erste Bergerlebnistag 
statt. An diesen Tagen werden den Fa-
milien wieder großartige Aktivitäten für 

Mit den ÖBB in die Sommerferien fahren
Familien können mit dem Familienpass 
gleich doppelt sparen: Für sie gibt es die 
Vorteilscard Family zum Familienpass-
Tarif. Das bedeutet, dass ein auf dem 
Vorarlberger Familienpass eingetragener 

Erwachsener die ÖBB Vorteilscard Fa-
mily an den ÖBB-Schaltern in Bregenz, 
Dornbirn, Feldkirch oder Bludenz ko-
stenlos erhält. Alle Infos und Details: 
www.oebb.at

Familientreffpunkt Herbstmesse
Vom 29. August bis 2. September 2018 
wird Dornbirn wieder zum größten 
Marktplatz Vorarlbergs. Ein vielseitiges 
Programm für die ganze Familie wird 
geboten und das zum Familienpass-Ta-
rif: Nur ein Erwachsener zahlt Eintritt, 

alle anderen auf dem Familienpass ein-
getragenen Personen können die Messe 
kostenlos besuchen. Alle Infos und De-
tails: www.messedornbirn.at Bludenz 
kostenlos erhält. Alle Infos und Details: 
www.oebb.at

eine gemeinsame Familienzeit angebo-
ten. Alle Details dazu: www.vorarlberg.
at/familienpass oder in der Familienpass 
App.

Das Büchereiteam freut sich über 
zahlreiche „Sommerleserinnen 
und Sommerleser“ während den 
Öffnungszeiten:

Montag 14-17 Uhr
Mittwoch 8-11 Uhr und 16-19 Uhr
Freitag 9-11 Uhr

homepage: www.krumbach.bvoe.at
email: buechereikrumbach@vorder-
wald.at
Telefon: 0676/4358692

www.bibliotheken-vorarlberg.at

sommersommer
♥!lesen→lesen

Sei wild und lies, was  

das Zeug hält. Hol dir den  

Sammelpass in deiner  

Bibliothek. Mehr lesen  

und gewinnen: Verlosung  

im September

sa
e
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n
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e
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a
t

Berufschancen als 
Heimhelferin

Für Personen, die schon in der 
Betreuung von Menschen arbeiten 
und über keine Ausbildung 
verfügen sowie solche, die 
Interesse an dieser Tätigkeit 
haben, gibt es im Herbst  wieder 
eine Ausbildung zur Heimhelferin 
über den Sozialsprengel / Mohi 
Vorderwald.  Bei einer zukünftigen 
Mitarbeit im Mohi wird die gesamte 
Ausbildung vom Land Vorarlberg 
finanziert. Das Berufsbild 
der Heimhelferin umfasst die 
Unterstützung, Begleitung und 
Förderung betreuungsbedürftiger 
Menschen in ihrer individuellen 
Tagesgestaltung in enger 
Kooperation mit dem zuständigen 
Fachpersonal.
Bei Interesse melde dich bitte 
bei Margit Vögel, Sozialsprengel 
Vorderwald, Tel. 0664/8536724
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Theaterverein 
Unsere Jubiläumsproduktion ist abgeschlossen, und wir freuen uns sehr, 
dass wir mit unserer rasanten Komödie „Usgreachnat i da Fiertäg“ viele 
Zuseher begeistern konnten.

Fünf erfolgreiche Vorstellungen der Ge-
schichte um Familie Fischer und ihren 
Einfallsreichtum in schier unlösbaren 
Situationen hat rundum viel Spaß und 
schöne, kurzweilige Theaterabende be-
reitet. Die Schauspieler haben sich im 
wahrsten Sinne des Wortes abgestram-
pelt und dafür reichlich Lohn, nämlich 
den Applaus von Ihnen, liebes Publi-
kum, erhalten. Um so eine Produktion 
gelingen zu lassen, braucht es ganz viele 

fleißige Helferinnen und Helfer und wir 
möchten uns auf diesem Weg beim ge-
samten Team bedanken. Natürlich gilt 
auch ein großes Dankeschön der Ge-
meinde, unseren Sponsoren und vor 
allem den zahlreichen Zuschauern. 
Wir hoffen, dass wir Sie auch in Zukunft 
wieder so begeistern können und freuen 
uns schon auf weitere Theaterprojekte!
Theater Krumbach  	

Musikverein - Tag der Blasmusik
Am Samstag, den 28. April 2018 konnten wir bei tollem, sonnigen Früh-
lingswetter unseren traditionellen Tag der Blasmusik abhalten.

Wir möchten uns bei euch für die groß- 
zügige, finanzielle Unterstützung und 
die super Verköstigung bei den einzel-
nen Stationen herzlich bedanken! Wir 
werden eure Spenden vor allem in die 
Nachwuchsarbeit und die Anschaffung 
von Instrumenten und Notenmateri-

Jungmusikanten

Instrumentenvorstellung

Anfang Juni besuchte eine große 
Abordnung, bestehend aus 
Musikanten der Militärmusik 
Vorarlberg, unseren 
Jugendreferentinnen Christina 
und Steffi, unserem Obmann 
Stefan und dem Leiter der 
Jungmusikanten, Wolfgang Bilgeri, 
die Volksschüler und Kindergärtler 
um ihnen verschiedene Instrumente 
vorzustellen. Wir freuen uns, wenn 
die Kinder schon in jungen Jahren 
ein Instrument lernen um später 
aktiv im Musikverein mitzuspielen. 
Gerne können sich alle Interes-
sierten bei Christina Egger oder 
Stephanie Bals melden. 

Jungmusikantenkonzert im 
Pfarrsaal 
 
Am Sonntag, den 10. Juni 2018 fand 
ein Konzert unserer Jungmusikanten 
(Krumbach, Hittisau, Sibratsgfäll 
und Riefensberg)  im Pfarrsaal 
statt. Die kleinen Musikanten und 
Musikantinnen unter der Leitung 
von Wolfgang Bilgeri gaben ein 
flottes Programm zum Besten 
und die Zuhörer konnten sich von 
der gelungenen Probenarbeit 
überzeugen. Weiter so!

Die Jugendreferentinnen vom 
Musikverein Krumbach

Termine des Musikvereines: 

8. Juli 18: Umzug in Buch
28. Juli 18: Sommerfescht mit 
Völkerballturnier 

al investieren. Uns wurde zugetragen, 
dass sich in manchen Parzellen nach 
unserem Abschied noch ein schönes, 
kleines Nachbarschaftsfest entwickelt 
hat.

Der Musikverein Krumbach
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FC - Krumbach
Eine Saison mit Höhen und Tiefen geht zu Ende. In dieser Saison wurden 
Insgesamt 37 Spieler eingesetzt und wir konnten im Frühjahr frühzeitig 
unter Trainer Eisbacher Mandi den Klassenerhalt sichern.

Der FC-Krumbach möchte sich bei 
allen Gönnern, Helfern, Fans und 

jenen, die den FC-Krumbach unter-
stützt haben, ganz herzlich bedan-
ken. Ein großer Dank gilt auch der 

Gemeinde Krumbach.
FC-Fest 2018:
Abwechslungsreiches Programm 
und tolle Stimmung!

Vom 30. Mai bis 2. Juni fand wieder das 
traditionelle FC-Fest des FC-Krumbach 
statt. Am Mittwoch sorgten die zwei 
Wälderbands TripleH und Brassclub  
für tolle Stimmung im Festzelt beim 
Hartplatz. In der Bar war DJ SCOPE X 
DELTA für das Programm verantwort-
lich.

Der traditionelle Frühschoppen des 
Schützenvereins wurde am Donners-
tag von Lesanka umrahmt. Am Freitag 
fand der 1. Firmen- und Vereinestamm-
tisch statt. Über 20 Firmen und Vereine 
sorgten unter der musikalischen Umrah-
mung von 0b8musig für tolle Stimmung. 
Danach  rockte die Musikband road-
work . Unter dem Motto „Oldie-Night“ 
machte DJ Hasamohr Musik für Jung 
und Alt.

Mit der niederösterreichischen Band  
„Powerkryner“ wurde am Samstag 
das Fest abgeschlossen. Die Stimmung 
passte sich dem Wetter an und war an 
allen drei Tagen nicht zu überbieten.

Der FC-Krumbach möchte sich bei al-
len Besuchern ganz herzlich bedanken. 
Das FC-Fest ist ein wesentlicher Ein-
nahmenbestandteil für unsere tägliche 
Arbeit auch im Nachwuchs. Einen 
weiteren Dank gilt den über 100 eh-
renamtlichen Helfern, Sponsoren und 
Gönnern. Ohne Euch wäre das FC-Fest 
nicht möglich. 

Weiters dürfen wir uns bei allen Krum-
bachern, speziell bei unseren Nachbarn 
im Dorfkern bedanken. Wir wissen, dass 
die Belastung an den Festtagen nicht 
ganz einfach ist. Nochmals ein ganz 
herzliches DANKESCHÖN! 

Alle aktuellen Informationen auf Facebook: www.facebook.com/FC.Krumbach

Saison 2018/2019:
In der neuen Saison werden wir die 
Kooperation mit dem FC-Langenegg 
fortführen.  Wir haben uns für 
die kommende Saison das Ziel 
„AUFSTIEG“ gesteckt. Weiters wird 
es auch wieder eine Reserve-Mann-
schaft geben. 

Mandi Eisbacher wird auch in der 
kommenden Saison die Trainerfunk-
tion übernehmen.

Bereits am 2. Juli beginnt wieder die 
Vorbereitung für die neue Saison. 
Am 5. Juli um 19.00 Uhr treffen wir 
zuhause im Wäldercup auf den FC-
Sulzberg. Ein erster Höhepunkt im 
Dorfstadion.

Wir hoffen auf die Unterstützung 
aller für die neue Saison. DANKE!!

Termine neue Saison:
Wäldercup 1. Runde:
FC- Krumbach – FC-Sulzberg
Donnerstag, 5. Juli – 19.00 Uhr
Dorfstadion, Krumbach

Mandi Eisbacher
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Feuerwehr Krumbach
Neue Einsatzbekleidung für die Ortsfeuerwehr Krumbach

Mit dem Erlös des Feuerwehrfestes 
„nass2017“ konnte die Feuerwehr einen 
Großteil der Kosten für die Neuanschaf-
fung der Einsatzbekleidung selbst über-
nehmen.
Die neue Bekleidung vom Österreichi-
schen Hersteller Texport entspricht den 

höchsten technischen Anforderungen 
und bietet dem Feuerwehrmann Schutz 
und Sicherheit im Einsatz.

Die alte Einsatzbekleidung wird Molda-
wischen Feuerwehren zur Verfügung 
gestellt.

Jungimker in Krumbach
Um einen Beitrag für das Fortbestehen des Lebens auf unserem Planeten 
zu leisten, haben sich Michael Bilgeri, Sandra Maissen, Werner Huber und 
Monika Huber zusammengeschlossen und gemeinsam Kurse in der Land-
wirtschaftsschule Hohenems in Sachen Imkerei besucht.

Im Frühjahr wurden dann bereits eigene 
Bienenvölker gekauft und unter fach-
licher Anleitung von Rudi Hörburger, 
Herbert Steurer, Helmut Wiedemann 
und Josef Dünser aufgestellt und ge-
pflegt.
Jeden Freitagnachmittag bekommen 

die Jungimker eine „vor Ort“ Schulung. 
Vor zwei Wochen konnte bereits der 
erste Honig entnommen und verköstigt 
werden.
Wir wünschen den Krumbacher Jung-
imkern viel Glück, Ertrag und Spaß mit 
ihrem neuen Hobby.

Feuerwehrjugend  
Leistungsabzeichen 

Fink Dominic, Geiger David, 
Neyer Stefan und Wentz Fabian 
absolvierten erfolgreich das 
Leistungsabzeichen Wissenstest in 
Gold.

Wettkampfgruppe Krumbach 2 

Schwärzler Egmont, Berthold Klaus, 
Bechter Luca, Loritz Christoph, 
Hirschbühl Marco, Hirschbühl 
Norbert, Steurer Marco, Steurer 
Simon und Winder Georg bilden 
die zweite Wettkampfgruppe. 
Der junge Feurwehrtrupp ist 
fleißig am Proben und wird beim 
Landesbewerb in Bronze sowie beim 
Bezirksnasswettbewerb antreten.

Wenn die Biene einmal von der Erde 
verschwindet, hat der Mensch nur 
noch 4 Jahre zu leben.
Keine Biene mehr, 
keine Bestäubung mehr,
keine Pflanzen mehr,
keine Tiere mehr,
kein Mensch mehr.
(Albert Einstein)
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Termine

Seniorenbund Termine

Sternwarte Krumbach Beobachtungstermine

Do 5.Juli  Fahrt in den Nenzinger 
Himmel mit Wandern
Kosten 38,-Euro inklusive Mittagessen.
Treffpunkt um 7:30 Uhr am Dorfplatz
Anmeldung bei Maria (06644239285)

Do 12.Juli  Mittagstisch Brauerei 
13:30 Uhr Jassen und Kegeln

Di 17.Juli  Bodenseeradtour von 
Bregenz nach Friedrichshafen
Mit Schiff zurück nach Bregenz
Treffpunkt 8:00 Uhr am Dorfplatz
Anmeldung bei Maria (06644239285)

Mi 8.August  Radtour Lechtalrad-
weg von Warth nach Reutte
Genauere Informationen hat 
Dr.Oswald. Er wird die Radler anrufen.

Do 9.August Mittagstisch Krumba-
cher Stube
13:30 Uhr Jassen

Mi 22.August Landeswanderung am 
Diedamskopf (siehe Jahrbuch Seite 
71)
Treffpunkt Talstation um 9:00 Uhr
Abfahrt Krumbach um 7:30 Uhr mit 
Landbus.
Anmeldung bei Maria bis 20.8.

Do 6.Sept.Landesradsternfahrt 
nach Koblach (siehe Jahrbuch Seite 
76)
Treffpunkt 8:00 Uhr am Dorfplatz
Anmeldung bei Maria (06644239285) 
bis 2.9.

Do 13.Sept. Mittagstisch Roßbad
Jassen 13:30 Uhr Kressbad

Do 27.Sept. Gemütlicher Nachmit-
tag mit Singen in der Höflealpe im 
Lecknertal.
Wer wandern will, kann vom Parkplatz 
zur Höflealpe wandern.
Treffpunkt um 13:20 Uhr am Dorfplatz. 
Buskosten 8,-Euro.
Anmeldung bei Maria bis 20.9.

Do 4.Okt. Wanderung von Warth 
über Bürsteg zum Körbersee. 
Wir fahren von Warth mit der Steffani-
bahn zur Bergstation.
Treffpunkt um 8:25 Uhr Krumbach 
Bushaltestelle Dorfplatz (Landbus)
Anmeldung bei Maria bis 30.9.

Do 11.Okt  Mittagstisch Schulhus
Jassen im Kressbad

Mi 17.Okt. Bezirksgedenkgottes-
dienst in Großdorf
Messe beginnt um 14:15 Uhr, Anfahrt 
mit Landbus

Fr 19.Okt  Vortrag Patientenverfü-
gung und Testament im Pfarrsaal in 
Krumbach 
um 15:00 Uhr. Referent Dr. Ulrich Willi 
aus Egg. Es sind alle Senioren vom 
Vorderwald eingeladen. Anmeldung bis 
14.9. bei Maria.

Elternberatung

Die nächste Elternberatung findet 
am Mittwoch, 20. Juni 2018 von 
14.00 bis 16.00 Uhr im Genera-
tionenhaus Dorf 331 statt. Danach 
gibt es für alle Kaffee und Kuchen. 
Wir freuen uns auf euer Kommen! Im 
Juli und August machen Hanni und 
Annegret Sommerpause. Im Sep-
tember geht es wie gewohnt weiter.

Juli 2018
Samstag 14. Juli - 14:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 20. Juli - 21:00 Uhr

August 2018
Freitag 10. August - 21:00 Uhr

September 2018
Freitag 14. September - 20:00 Uhr
Samstag 22. September - 14:00 bis 
16:00 Uhr
Freitag 28. September - 20:00 Uhr

Alle Beobachtungstermine finden in der 
Privatsternwarte Paul Baumgartner in 
Krumbach nur bei wolkenfreiem Him-
mel statt. 
Der Eintritt ist frei.

Bei schlechtem Wetter entfällt der Beo-
bachtungstermin.

Kurzfristige Änderungen werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Individuelle Terminvereinbarung 
ausserhalb der fixen Veranstaltungen in 
der Sternwarte sind jederzeit möglich.

Paul Baumgartner
Tel.: +43 5513 30182
E-Mail: paul@spacepage.at
Web: www.spacepage.at

Kreatives Kinderprogramm für 
den Sommer

17.7. Dienstag 14:00 bis 16:00 Uhr 
machen wir einen Rosenzucker
24.7. Dienstag 14:00 bis 16:00 Uhr 
machen wir ein Kränzle
31.7. Dienstag 14:00 bis 16:00 
machen wir ein Drahtgeflecht mit 
Hauswurzen
7.8. Dienstag 14:00 bis 16:00 Uhr 
bemalen wir einen Teller und füllen 
ihn mit Samen

Für den kleinen Hunger zwischen-
durch ist gesorgt.
Der Kursbeitrag beträgt pro Nach-
mittag, je Kind 20,- € inkl. Material 
und Jause
3-5 Jährige bitte mit Begleitperson
Ich freue mich auf deine Anmeldung
Jasmin Berkmann
0664/6309895

Adventmarkt 2018

Am Samstag, den  1. Dezember 
2018 findet wieder ein Adventmarkt  
mit Krumbacher Ausstellern statt. 
Wir laden alle Interessierten ein, 
ihre Waren und Produkte auszustel-
len und zum Verkauf anzubieten. 
Anmeldungen und weitere Informa-
tionen gibt es beim Gemeindeamt 
unter 05513 8157 oder 
georg.winder@krumbach.at
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am zweiten Mittwoch des Monats
11. Juli
08. August
12. September

Restmüll 2018

Gelber Sack 2018

Abfallsammelzentrum Hittisau 
Geöffnet jeden Freitag von
8:00 Uhr bis 11:30 Uhr und 
13:30 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet

Ordinationszeiten 
am Wochenende jeweils von 10:00 bis 
11:00 Uhr und 17:00 bis 18:00 Uhr

Dr. Bilgeri, Hittisau         05513/30001    
Dr. Isenberg, Langen      05575/4660
Dr. Lechner, Sulzberg     05516/2031   
Dr. Grimm, Lingenau     05513/41020
Dr. Helbok, Krumbach   05513/8120

am Mittwoch in der ungeraden 
Woche 
04. Juli 
18. Juli
01. August
16. August
29. August
12. September
26. September

Sprechstunde des 
Waldaufsehers 
jeden Freitag  
9:00 Uhr – 10:00 Uhr
im Gemeindeamt

Einteilung des ärztlichen Bereitschaftsdienstes

Ferienprogramm 2018
Du hast diesen August noch nichts vor? Jeden Montag und Dienstag 
gestaltet unsere Kindergartenleiterin Nadine Moosbrugger ein Ferienpro-
gramm für Kinder im Alter von 4 – 10 Jahren in Krumbach.

Langeweile hat diesen Sommer keine 
Chance! Wir basteln, wandern, experi-
mentieren, und spielen zusammen.
So werden wir beispielsweise am 21. 
August mit Ranger Flo eine Wanderung 
machen. Gemeinsam wandern wir vom 
Dorfplatz Richtung Halden in den Wald 
und begeben uns auf Spurensuche. Wer 
lebt in unseren Wäldern? Wer hinter-
lässt hier Spuren? Was bedeuten diese 
Spuren? Wir erfahren aber auch warum 
Bäume für uns so wichtig sind und ent-
decken den Lebensraum Wald mit etwas 
anderen Augen. Mit dem Ranger könnt 
ihr einen Vormittag lang spannende Rät-
sel rund um unsere Bäume lösen.

Mitzubringen sind:

•	 knöchelhohe Wanderschuhe
•	 Rucksack mit Jause und Trinken
•	 dem Wetter entsprechene Kleidung 

Sitzunterlage

Ich freue mich auf sehr viele neugierige 
Kinder!

Nadine

Termine:
Montag: 06.08.2018 Vormittag
Dienstag: 07.08.2018 Vormittag

Montag: 13.08.2018 Vormittag
Dienstag: 14.08.2018 Vormittag

Montag: 20.08.2018 Vormittag
Dienstag: 21.08.2018 Vormittag

Montag: 27.08.2018 Vormittag
Dienstag: 28.08.2018 Vormittag 

Die Anmeldung  findet ihr auf un-
serer Homepage 
www.krumbach.at unter Schule & 
Bildung / Kindergarten / Aktuelles



02.-05. August 2018

Krumbach kann auch Klassik

K lassi k
ru m bach

02. August 2018
19 Uhr • Festivaleröffnung am Dorfplatz

03. August 2018
15 Uhr • Kinderkonzert auf Feld & Wiese
19 Uhr • Klassik in der Kirche

04. August 2018
16 Uhr • Klassik im Tenn
19 Uhr • Cross-Over im Tenn

05. August 2018
11 Uhr • Matinee im Pfarrsaal

Tickets unter www.klassik-krumbach.at

„Musik, die berührt.“
Natalia Sagmeister

„Fröhlich & ohne Konventionen des Klassikbetriebs.“
Alex Ladstätter


